XX. Tagung der II. Landessynode                                                                       Drucksachen-Nr. ....
der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland

vom XX. bis (Datum der Tagung) in (Ort der Tagung)
Antrag
 des Synodalen ..../ der Kreissynode... an die Landessynode betr. .....
Die Landessynode möge beschließen:

(hier Antrag einsetzen)
Begründung

(hier Begründung einfügen)

Datum / Unterschrift
�  Für die Antragstellung gilt § 13 GeschO der Landessynode: Anträge von Kreissynoden und von Mitgliedern der Landessynode


(1) Anträge von Kreissynoden und von Mitgliedern der Landessynode sind auf die Tagesordnung der Landessynode zu setzen, wenn sie mindestens sechs Wochen vor Beginn der Tagung der Landessynode bei der Geschäftsstelle eingegangen sind. 


(2) Später eingehende Anträge können vom Präsidium auf die Tagesordnung gesetzt werden.


(3) Nach Beginn der Synodaltagung können Anträge von der Landessynode mit der Mehrheit der Stimmen der anwesenden Synodalen auf die Tagesordnung gesetzt werden. Vor der Abstimmung über die Frage, ob der Antrag auf die Tagesordnung gesetzt wird, erteilt das Präsidium nach der Einbringung auf Antrag je einem Befürworter und einem Gegner dieses Antrags das Wort.








